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Was ist eigentlich ländlich? 
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Traditionelles Verständnis: 

• Der ländliche Raum als homogen 

• Kleine Orte und geringe Bevölkerungsdichte 

• Hohe Bedeutung von Land- und Forstwirtschaft 

• Natur und fast keine Umweltverschmutzung 

• Geringe Einkommen und Arbeitsplatzperspektiven 

• Geringe Infrastrukturausstattung und Dienstleistungsangebot 

• Abwandung Junger und Gutqualifizierter 

• Konservative Werte und Tradition 

• Enge soziale Beziehungen/Hohe soziale Kontrolle 
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Was ist eigentlich ländlich? 
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Modernes Verständnis: 

• Ländliche Räume als heterogen 

• Intensive Flächennutzung und Naturschutz 

• Land- und Forstwirtschaft nur noch landschaftsprägend 

• Sozioökonomische Diversität 

• Angleichung der Lebensverhältnisse zwischen Stadt und Land 

• Kleine und mittelgroße Städte als Zentren innerhalb ländlicher Räume 

• Geringe Erreichbarkeit metropolitaner Zentren 

• Plurale Werte und Bedürfnisse auf Grund der Individualisierung 
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Werden ländliche Räume abgehängt?  
Sich selbst verstärkende Schrumpfung 
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Quelle: Diana Baur , 2010. 
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Werden ländliche Räume abgehängt?  
Bremseffekte der Schrumpfung als Ansatzpunkte ländlicher Entwicklung 
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Strukturwandel in der Wissensökonomie? 
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Deutschland: 13,8 % 
Ländliche Räume: 9,4 % 
Nicht-ländliche Räume: 18,3 % 
 
Anteil ländliche Räume: 34,3 % 
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Einsamkeit des flexiblen Menschen? 

• Ausdünnung familiärer Netze vor Ort bei 
teils Intensivierung distanzunabhängiger 
Kommunikation 

• Höhere Erwerbstätigkeit bei steigenden 
Flexibilitätsanforderungen 

• Nachwuchsprobleme in Vereinen und 
Organisationen 

• Hohe Bedeutung familiärer Beziehungen 
gerade bei Unterstützung von Hochbetagten 

• Zuwanderung in Regionen mit geringer 
Zuwanderungserfahrung 

• Sehnsucht nach Heimat 
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Quelle: Thünen-Institute, 2012. 
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Ist der demographische Wandel jetzt abgesagt? 
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Fazit: Chancen nutzen und Herausforderungen 
begegnen 

• Ländlich ≠ strukturschwach 

• Wirtschaftskraft kaum beeinflussbar 

• Wissensintensive Industrien vs. kaum 
wissensintensive DL und Arbeitsplätze für 
Akademiker 

• Wenig soziale Probleme und viel Engagement 
vs. ausdünnende Netzwerke, Aufrechterhaltung 
bürgerschaftlicher Angebote, Migration als 
neue Herausforderung 

• Digitalisierung und neue Organisationsformen 
der DV vs. Angebotsverschlechterung und 
Erreichbarkeitsprobleme 

www.landatlas.de  
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